
Gottesdienst am Trinitatisfest 07.06.2020 

1. Begrüßung 
Herzlich willkommen zum Gottesdienst am Sonntag „Trinitatis“. Der dreieinige Gott, den wir 
heute feiern, prägt. Er prägt nicht nur diesen Gottesdienst, sondern unser ganzes christliches 
Leben. Denn in seinem Namen feiern wir nicht nur Gottesdienst am Sonntag, sondern in 
seinem Namen gestalten wir unseren Alltag als Gottesdienst, als Dienst für Gott. Ich begrüße 
euch alle, die ihr diesen Gottesdienst zuhause feiert, im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. AMEN  

2. Lied: Gelobet sei der Herr (GL 145 | EG 139) 

3. Psalm  
Jesaja 6,3 | Psalm 19,2-7 | Jesaja 6,3 

4. Anrufung Gottes um Erbarmen und Lob seiner Barmherzigkeit: 
Dazu sind wir berufen und dazu werden wir immer wieder aufgefordert: Wir sollen Gottes 
Güte preisen, den Reichtum seiner Herrlichkeit loben. Und wieviel Grund gibt er uns dazu! 
Aber wie oft ist uns dafür der Blick verstellt! Wir schauen so oft nur auf uns und verfangen 
uns in kleinlichen Gedanken. Darum rufen wir nach Gottes Erbarmen: 
Herr erbarme dich; Christe, erbarme dich; Herr, erbarme dich! 
Gott richtet unseren Blick auf Jesus. Der Geist der Freiheit und der Weite durchdringt uns. Er 
lenkt unser Denken und unsere Gesinnung auf den dreieinigen Gott und hilft uns auf. Darum 
lasst uns Gottes Güte preisen, den Reichtum seiner Herrlichkeit loben: 
Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden und den Menschen sein Wohlgefallen. 

5. Gebet 
Gott, Vater, Sohn und Heiliger Geist, unbegreiflich sind die Wege deines Erbarmens, 
unerforschlich ist die Tiefe deiner Zuneigung. Wir bitten dich: Lass uns Vertrauen und Liebe 
finden. Wandle unsere Klagen in Dank und Anbetung, denn von dir und durch dich kommt 
alles, und alles läuft auf dich zu. Dir sei Ehre in Ewigkeit. AMEN 

6. Lesung: 4. Mose 6,22-27 

7. Glaubensbekenntnis 
Diesen segnenden und beschenkenden, heiligen und herrlichen Gott ehren wir vor der 
sichtbaren und der unsichtbaren Welt mit den Worten des Glaubensbekenntnisses. 

8. Lied: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth (GL 273) 

9. Predigt über 2. Korinther 13,13 

10. Lied: Großer Gott, wir loben dich (GL 272 | EG 331,1-5) 

11. Gebet, Fürbittegebet und Vater-unser 
 
Gelobet seist du, Herr und Gott, allmächtiger Vater: Du hast alles aus dem Nichts geschaffen 
durch dein allmächtiges Wort. Gelobet seist du, Herr und Gottes Sohn, barmherziger 
Heiland: Du hast die ganze Welt erlöst durch dein teures Blut. Gelobet seist du, Herr und 
Gott, Heiliger Geist: Du baust die heilige Kirche und entzündest die Herzen durch das Feuer 
deiner Liebe. Heilige Dreifaltigkeit, dich preisen und loben wir, dich ehren wir, dich beten wir 
an; dich zu lieben, begehren wir von ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit allen Kräften 
unseres Gemüts. Verleihe uns, o Schöpfer, Heiland und Tröster, deine Gnade, dass wir 
deinen Willen recht verstehen und vollbringen, dir uns ganz zu eigen geben und also leben, 
sterben und auferstehen nach deinem göttlichen Wohlgefallen. (Vater-unser) AMEN 

12. Segen 
Herr, segne uns und behüte uns. Herr, lass dein Angesicht leuchten über uns und sei uns 
gnädig. Herr, erhebe dein Angesicht auf uns und gib uns Frieden! AMEN 


